
    
    
 

 
Duisburg, 06. Februar 2018 

Sehr geehrte Eltern,Sehr geehrte Eltern,Sehr geehrte Eltern,Sehr geehrte Eltern,    
liebe Kolleginnen und Kollegen,liebe Kolleginnen und Kollegen,liebe Kolleginnen und Kollegen,liebe Kolleginnen und Kollegen,    
liebe Schülerinnen und Schüler,liebe Schülerinnen und Schüler,liebe Schülerinnen und Schüler,liebe Schülerinnen und Schüler,    
    
zum Halbjahreswechsel ist es wieder Zeit für eine Zwischenbilanz des laufenden Schuljahres. Eine Vielzahl von 
schulischen und außerschulischen Veranstaltungen konnten das Schulgeschehen sehr bereichern; auf der 
Homepage stehen einige aktuelle Berichte und Fotos, und in den im Frühjahr wieder erscheinenden Abtei-News 
werden Sie ebenfalls entsprechende Informationen finden. Das „Kerngeschäft“ der Schule allerdings bleibt der 
Unterricht, und so sind die Zeugnisse selbstverständlich für alle Beteiligten von besonderem Interesse. Wieder 
können wir eine große Zahl von guten bis herausragenden Schülerleistungen bescheinigen, und auch die bei 
vielen Schülerinnen und Schülern in den Bemerkungen zum Arbeits- und Sozialverhalten erkennbare Einstellung 
zum Lernen ist Anlass zur Freude. Selbst auf den ersten Blick nicht so brillante Noten sind vielfach Ergebnis von 
Anstrengung und besonderem Fleiß. Daher gratuliere ich allen Schülern und ihren Eltern zu den Zeugnissen.  
 
Zeugnisse sind Ergebnis der gemeinsamen Arbeit von Schülern, Elternhaus und Lehrern. Aber nicht nur die 
zählbaren Ergebnisse sind wichtig. Das gesamte Schulleben wird gestaltet von und geprägt durch die Menschen, 
die miteinander dort leben und arbeiten, und darum sind Veränderungen gerade im Kollegium von besonders 
nachhaltiger Wirkung für die ganze Schule. Mit großer Dankbarkeit, aber auch Bedauern verabschieden wir uns 
von vier langjährigen Kollegen. Herr Elmar GrasElmar GrasElmar GrasElmar Gras hat die Fächer Geographie und Physik studiert und war seit 
dem Sommer 1981 als Lehrer für diese Fächer am Abtei-Gymnasium tätig. Zusätzlich hat er das Fach Technik im 
Wahlpflichtbereich installiert und dort sowie in der Betreuung der Technik-AG, zeitweise auch der Schülerfirma 
„PLS“ (Professional Light and Sound), wesentliche Impulse für das Schulleben eingebracht. Schulveranstaltungen 
ohne die äußerst professionelle Bühnentechnik  „seiner“ Schülerinnen und Schüler sind inzwischen kaum noch 
vorstellbar. Über viele Jahre hat er die Medien und die Schulbuchsammlung betreut, und jeder Schüler wusste, 
dass ohne Herrn Gras ein guter Unterricht kaum möglich war. Nach mehr als 36 Dienstjahren durften wir ihn 
zum 31. Januar nun in den Ruhestand verabschieden. Noch länger, nämlich seit dem Sommer 1980, unterrichtete 
Herr Werner KettlerWerner KettlerWerner KettlerWerner Kettler am Abtei-Gymnasium die Fächer Musik und Geschichte. Beide lagen ihm sehr am Herzen, 
ebenso wie die ihm anvertrauten Schülerinnen und Schüler. Er leitete seit vielen Jahren die Musical-AG des 
Abtei-Gymnasiums und hat zahlreiche äußerst ambitionierte, sehr erfolgreiche Projekte auf die Bühne gebracht. 
Dabei war es ihm immer ein Anliegen, die musikalischen, darstellerischen, aber auch tänzerischen, sprachlichen 
und technischen Talente zu wecken und zu fördern. Immer wieder realisierte er darüber hinaus Aufführungen an 
anderen Spielorten und die Teilnahme an Wettbewerben. Der gute Klang des Abtei-Gymnasiums ist zu großen 
Teilen seinem Einsatz zu verdanken. 
 
Unser Kollege Dr.Dr.Dr.Dr. Winfried MellisWinfried MellisWinfried MellisWinfried Mellis, der nach Studium der Fächer Mathematik und Philosophie sowie seiner 
Promotion zum 01.02.1981 in den Schuldienst des Bistums Essen eintrat, war für viele Schüler das Gesicht des 
Mathematik-Unterrichts. Überwiegend im Fach Mathematik, nach seinem zusätzlichen Studium der Informatik 
auch in diesem Fach eingesetzt, prägten sein fachlich umfassendes Wissen, sein hohes Interesse am Lernerfolg 
der Schüler und sein unverwechselbarer Humor den Unterricht und den Umgang miteinander in der Fachgruppe. 
Über die Schule hinaus war er lange Zeit als Regionalkoordinator der Mathematik-Wettbewerbe aktiv, unsere 
Schüler begleitete er in einer besonderen Form der Begabungsförderung, nämlich dem Projekt „Schülerstudium“. 
Seine EDV-Kenntnisse brachte er schon früh in die Schulverwaltung mit ein, zuletzt vor allem in der Organisation 
der Sammelbestellungen von Schulbüchern durch die Eltern. Das Abtei-Gymnasium verdankt ihm viel. 
Schließlich dürfen wir auch Herrn Prof. Dr. Gerd NeuhausProf. Dr. Gerd NeuhausProf. Dr. Gerd NeuhausProf. Dr. Gerd Neuhaus in den Ruhestand verabschieden. Neben dem 
Unterricht in seinen Fächern Deutsch und Katholische Religion galt sein besonderes Interesse der 
wissenschaftlichen Forschung und Lehre in der Fundamentaltheologie sowie der Weiterentwicklung des 
Unterrichts durch eine engagierte Lehrerausbildung. Er war in der Mitarbeitervertretung beim Bistum Essen 
aktiv, als Fachleiter für das Land NRW am Studienseminar Oberhausen tätig, habilitierte sich während seiner 
Lehrertätigkeit an der Universität Bochum und übernimmt seitdem akademische Lehraufträge. In den letzten 
Jahren war er der Ausbildungsbeauftragte des Abtei-Gymnasiums und in dieser Funktion in besonderer Weise für 
die Lehrerausbildung an unserer Schule verantwortlich. Allen Pensionären danken wir für ihren langjährigen 
Einsatz und wünschen ihnen für den Ruhestand alles Gute, vor allem aber eine gute Gesundheit und Gottes 
Segen. 
 
Anlässlich der Verabschiedung unserer Pensionäre denken wir auch an unseren zu früh verstorbenen  Kollegen 
Norbert Schürmann, der ebenfalls regulär am 01.02.2018 seine berufliche Laufbahn beendet hätte. Möge der 



    
    
 

 
menschenfreundliche Gott ihn und alle verstorbenen Mitarbeiter und Angehörigen des Abtei-Gymnasiums in 
seiner Liebe bergen und ihnen das ewige Leben schenken. 
 
Bei der Verabschiedungsfeier konnte der anwesende Schuldezernent des Bistums Essen, Herr Harald Gesing, die 
Ernennung der Kollegin Sabine KaltwasserSabine KaltwasserSabine KaltwasserSabine Kaltwasser zur ständigen Vertreterin des Schulleiters mitteilen. Mit dem 
01.02.2018 übernimmt sie alle Aufgaben der stellvertretenden Schulleiterin. An dieser Stelle wünschen wir ihr 
alles Gute und eine glückliche Hand bei dieser verantwortungsvollen Tätigkeit. Herzlich bedanken möchte ich 
mich bei Herrn Menden, der in der Zwischenzeit kommissarisch diese Funktion ausübte, sowie bei den Kollegen 
Herrn Kalfhues und Herrn Dr. Kielich, die sich sehr zügig in die Aufgaben der Schulverwaltung eingearbeitet 
haben und diese seitdem mit großer Umsicht und Zuverlässigkeit ausüben. Als neuen Kollegen an unserer Schule 
begrüßen wir Herrn Christoph DyballaChristoph DyballaChristoph DyballaChristoph Dyballa. Nach dem Abitur am Abtei-Gymnasium und dem Studium der Fächer 
Deutsch und Sport war er einige Jahre im Schuldienst des Erzbistums Köln an einer Schule in Wuppertal tätig; 
zum 01.02.2018 kehrte er nun an seine „alte“ Schule zurück, um hier seine berufliche Laufbahn fortzusetzen. 
Herzlich willkommen und eine gute Zusammenarbeit! Außerdem wird uns Frau JudithJudithJudithJudith DamenDamenDamenDamen mit einigen 
Stunden Kunstunterricht unterstützen, bevor sie im Herbst dann ihr Referendariat antreten wird. 
 
Leider ist unsere Kollegin Frau Nachmann weiterhin erkrankt, ihr Unterricht wird zunächst vertretungsweise 
von Kollegen der Fachgruppe Mathematik übernommen. Frau Nachmann wünschen wir baldige Genesung, 
unseren Kollegen danke ich für ihren Einsatz. In geringem Umfang kann es zu Einschränkungen der 
Unterrichtsversorgung in den nächsten Wochen kommen, bis nach dem Ende der jetzt stattfindenden 
Lehramtsprüfungen  wieder die Möglichkeit besteht, neue Kollegen für unsere Schule zu gewinnen. Die an 
unserer Schule zurzeit ausgebildeten Referendare Frau DegenerDegenerDegenerDegener, Herr FeyFeyFeyFey, Frau HummHummHummHumm, Frau JahnerJahnerJahnerJahner und Frau 
MaeßMaeßMaeßMaeß    bereiten sich auf ihre Abschlussprüfungen in den nächsten Wochen vor. Wir wünschen ihnen dazu viel 
Erfolg. Dankenswerterweise übernehmen auch sie in der verbleibenden Zeit ihres Referendariats zusätzlichen 
Unterricht an unserer Schule. Verbunden ist diese Vielzahl von personellen Veränderungen notwendigerweise 
mit einer Reihe von Lehrerwechseln in den Klassen. Die betroffenen Klassen und Kurse bitten wir um 
Verständnis und um Unterstützung der „neuen“ Kollegen.  
 
Besonders die Eltern der Schüler, die noch nicht so erfolgreich waren, sind zum Sprechtag am 07.02. eingeladen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit den Fachlehrern und dem Klassenlehrer Ihres Kindes gemeinsam zu beraten, wie 
es besonders gefördert werden kann. Wir bitten um eine vorherige Terminvereinbarung. Beachten Sie bitte auch 
die schwierige Parksituation im Umfeld der Schule; nutzen Sie gegebenenfalls die (kostenpflichtigen) Parkplätze 
des Krankenhauses. 
 
Bis zum 15. Februar stellt Herr Romanski die nicht abgeholten Fundsachen, insbesondere Sporttaschen und 
andere Kleidungsstücke, im Vorraum der Aula zur Besichtigung aus. Bitte schauen Sie diese Gegenstände bei 
Gelegenheit durch. Die danach noch vorhandenen Stücke werden wir für einen guten Zweck verwerten. 
 
Wie in jedem Jahr findet im März eine Schulkonferenz statt, die unter anderem die beweglichen Ferientage des 
nächsten Schuljahres festlegen wird. In diesem Jahr sind wie angekündigt Rosenmontag und Faschingsdienstag 
(12. und 13. Februar) sowie der Freitag nach Christi Himmelfahrt (11. Mai) schulfreie Tage. Am Freitag nach 
Fronleichnam (01. Juni) findet Unterricht nach regulärem Plan statt.  
 
Am 11. April beginnt das schriftliche Abitur nach dem den Schülern bekannt gegebenen gesonderten Zeitplan. 
Für das zweite Halbjahr und den damit verbundenen „Abitur-Endspurt“ wünsche ich vor allem den Schülerinnen 
und Schülern des Abiturjahrgangs 2018, aber auch ihren Eltern und natürlich dem Kollegium unserer Schule viel 
Kraft, Durchhaltevermögen, Erfolg und guten Humor. 
 
Herzlich grüßt Sie und Euch alle Ihr Schulleiter 
 


